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Gebrochene Schriften
(Fraktur im weiteren Sinn)

DIN 16518:
● Gotisch (Textura): ABCabc HSg
● Rundgotisch (Rotunda): ABCabc HSg
● Schwabacher: ABCabc HSg
● Fraktur: ABCab$ HSg ABCabc
● Fraktur-Varianten (z. B. geschrieben):
ABCabc HSg



  

Geschichte

Entstehung in der genannten Reihenfolge:
● 14. Jhd.: Rundgotisch / Gotisch
● um 1470: Schwabacher
● 16. Jhd.: Fraktur
● 1900 - 1940: Höhepunkt der Fraktur
● 3. Januar 1941: Das Ende der Fraktur



  

Das Ende

Rundschreiben Bormanns im Auftrag Hitlers am 3. 
Januar 1941:

„Die sogenannte gotische Schrift als eine 
deutsche Schrift anzusehen ist falsch. In 
Wirklichkeit besteht die sogenannte 
gotische Schrift aus Schwabacher 
Judenlettern.”

„Die Verwendung der Schwabacher 
Judenlettern durch Behörden wird künftig 
unterbleiben”



  

Gotisch und frühe Fraktur

Dürer-Gotisch

Goti\ch, eine Schrift wie eine goti\che 
Kirche. Dafür auch generell nicht \o 
einfach lesbar und be\onders Gift für 
den Monitor.

Gebetbuch Kaiser 
Maximilians, 1513



  

Spätere Fraktur

Normal-Fraktur

Eigentlic gibt e+ nict die 
Normal-Fraktur, sondern 
e+ gibt eine Vielzahl 
ähnlicer Frakturen von 
vielen Gießereien, die viel 
für den Bucdru% 
verwendet wurden.

Schmale Anzeigenschrift

Eine ganz andere Fraktur, 
die für Plakate \icherlich 
gut zu gebrauchen war.



  

Besonderheiten der Schrift

Das runde und das lange „s”: + / s

Das lange „s”, auch Schluß-s genannt, wird am 
Wortende verwendet, sonst das lange „s”, z. B.:

Bu+, Hau+, vorau+

darste\en, sclafen

Aber + auch bei zusammengesetzten Wörtern:

Dac+bau, Vorau+se~ung

Man könnte da+ s auc so in Antiqua <reiben.



  

Besonderheiten der Schrift (2)

Die Ligaturen: c, %, {, [, ], }, \, <, @, ª, ^, 
#, µ, ~

Die Ligaturen werden nur sinnunterstützend 
angewendet, z. B.:

Hä+³cen, Au+³<niµ, Aus³ter

In anderen Schriften auch sinnverfremdend, z. B. 
zwangsweise die Ligaturen ffi und ffl:

Sauerstofflasche oder gar Sauerstoffflasche
besser: Sauer#of]a<e bzw. Sauer#o{]a<e



  

Besonderheiten der Schrift (3)

Auszeichungen (Hervorhebungen) historisch 
bedingt durch:
● Sperren:

Da+ gesperrte Wort i# wictig.

● Verkleinern und vergrößern:

Man kann verkleinern und vergrößern.

● Gelegentlich gibt es auch fette Schriften:

Da+ i# je~t feµ.



  

Besonderheiten der Schrift (4)

Antiqua-Schrift für Sonderfälle:
● Fremdwörter:

dolce far niente, adagio
● Nicht-deutsche Buchstaben:

De+habi\é
● Versalsatz (Großbuchstaben):

USA

● Früher meist Garamond, seit Mitte 19. Jhd. meist 
englische Antiqua (erkennbar am Q)



  

Fraktur am PC

● Viele Schriften erhältlich, z. B.:

Helzel: 260 gebrochene Schriften

● Aber gerade viele kostenlosen Schriften mit zu 
kleinem Zeichensatz (sogar ohne langem s!)



  

Schriftbeispiele
● Alte Schwabacher: ABCDEFGHIJK abcdefghijk
● Coelnische Current Fraktur: ABCDEFG abcdefg
● Ehmcke-Fraktur Initialen: ABCDEFGHIJ
● Gebetbuch Fraktur: ABCDEFGHIJK abcdefghijk
● Kanzlei: ABCDEFGHIJKLM abcdefghijklm
● Koenig-Type: ABCDEFGHIJKLM abcdefghijklm
● Moderne Fraktur: ABCDEFGHIJK abcdefghijk
● Neue Fraktur fett: ABCDE abcde
● Next Springtime: ABCEFGHIJKL abcdefghijkl
● Wieynk Fraktur Zier: ABCDEFGHIJK abcdefghijk



  

Fraktur am PC (2)

● Es gibt keine standardisierte Tastaturbelegung
● Nicht alle Schriften haben die gleichen Zeichen
● Folge:

– Standard: @ % { \ + ~ # < > c s µ

– Delbanco: @ % { \ + ~ # < > c s µ

– Helzel: @ % { \ + ~ # < > c s µ
– Steffmann: @ % { \ + ~ # < > c s µ



  

Beispiel:
Tastaturbelegung Delbanco



  

Fraktur am PC (3)

Software für einfacheren Satz:
● MS Windows: Ligaturix, Scriptor
● Mac: MacFrakturix
● LaTeX: frakturx



  

N. B.: Deutsche Kurrent

● Sieht deutlich anders 
aus.

● Hat aber Gemeinsam 
das runde s und das 
lange s.

● Sieht deutlich 
anders au½.

● Hat aber 
Gemeinsam da½ 
runde ½ und da½ 
lange s.



  

Vorteile der Fraktur

● Leichtere Lesbarkeit, z. B. wegen mehr Ober- und 
Unterlängen: h/h, s/s, x/x, z/z, F/F, H/H, P/P, Y/Y, 
Z/Z

● Leichtere Lesbarkeit deutscher Texte durch eher 
geringere Laufweite, z. B.:

Wasserkessel    Wa^erke^el
● Sinnunterstützende Ligaturen und langes s, z. B.:

Wac#ube, Wac+tube



  

Nachteile der Fraktur

● Schwierigere Lesbarkeit aufgrund ähnlicher 
Buchstaben: f s / B V

● Schwierigere Lesbarkeit von Satz in 
Großbuchstaben: GROSSBUCHSTABEN

● Höherer Satzaufwand (s/+ und Ligaturen)
● Schwieriger am PC nutzbar



  

Einsatzmöglichkeiten

Aktiv:
● Urkunden und Dokumente
● Texte über historische Themen
● oder auch einfach so

Passiv:
● alte Bücher
● alte handschriftliche Dokumente



  

Duden (1925)



  

„Der Knigge” (Reclam, 1878)



  

Die Schönheit (ca. 1915-20)



  

Ein alter Ausweis
 



  

Literatur

● E.-G. Rehse; Gebrochene Schriften
● W. Hendlmeier; Kunstwerke der Schrift



  

Links

● Schriften
– Delbanco: http://www.fraktur.com/

– Helzel: http://www.romana-hamburg.de/fraktur1.htm (ein paar 
kostenlos)

– Dieter Steffmann: 
http://www.moorstation.org/typoasis/designers/steffmann/ 
(kostenlos)

– Blackletter Revival: 
http://www.moorstation.org/typoasis/blackletter/ (kostenlos)



  

Links (2)

● Bund für deutsche Schrift und Sprache: 
http://www.e-welt.net/bfds_2003/

● Regeln für Fraktursatz: 
http://www.mbsks.franken.de/coc/Frakturregeln.pdf
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